
   

 

Erdfarben herstellen 

 

 
Du brauchst: • einen kleinen Eimer  

 • einige kleinere Gefäße  

 • einen alten Schneebesen oder Rührlöffel 

 • dickes / stabiles Papier oder Pappe  

 • Pinsel oder deine Hände 

 • eine alte Tischdecke und alte Anziehsachen 

  • eventuell einen Eimer mit Wasser, zum Hände waschen 

Zutaten: • Tapetenleim / in Pulverform 

 • Wasser 

 • verschiedene Erden oder Sand 

 • eventuell noch einige Gräser, Blätter oder Blumen  

 (aus dem Garten oder der Natur) 



   

Und los geht’s: 
 

Legt eine alte Tischdecke auf den Tisch, auf dem ihr arbeiten wollt. Am besten 

zieht ihr euch alte Anziehsachen an. 

 

Als erstes rührt ihr mit Mama oder Papa zusammen den Tapetenleim an. Der Leim 

muss mindestens 30 min quellen. Falls er zu fest geworden ist, kann er mit etwas 

Wasser dünner gemacht werden. Er sollte sich gut rühren lassen, dann kann es 

weitergehen. 

 

In der Zeit, die der Leim quillt, könnt ihr gemeinsam mit Mama oder Papa etwas 

geeignete Erde oder Sand suchen. Denn die braucht ihr, um verschiedene 

Erdfarben herzustellen. 

 

Ihr nehmt nun eure kleineren Gefäße und mischt darin etwas Erde mit etwas 

Tapetenkleister. Es entstehen verschiedene Farbtöne, mit denen ihr dann 

wunderbare Kunstwerke entstehen lassen könnt. Sind alle eure Farben fertig 

gemischt, könnt ihr direkt mit dem Malen beginnen. 

 

Es macht viel Spaß die Farbe mit den Fingern oder Händen auf das Papier oder die 

Pappe zu malen. Wer möchte kann gern auch einen Pinsel verwenden. 

 

Um euer Bild noch schöner zu gestalten könnt ihr mit Gräsern, Blumen oder 

Blättern das Kunstwerk gestalten. Dazu müsst ihr einfach diese Naturmaterialien 

in die noch feuchte Farbe drücken. 

 

Ist euer Bild nun getrocknet könnt ihr es aufhängen, etwas daraus ausschneiden 

oder es verschenken. 


